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           Göttingen, 21.10.2022 
 

Antrag für die Sitzung des Ausschusses für Personal, Gleichstellung und Inklusion am 08.11.22 
 

Neue Flaggen für das Gleichstellungsbüro 
 
Der Ausschuss möge dem Rat zum Beschluss vorlegen: 
 
Das Gleichstellungsbüro bekommt neue Flaggen zum Hissen vor dem Neuen Rathaus. 
Die bisher verwendeten Flaggen werden umweltfreundlich entsorgt. Die neuen 
Flaggen sollen in Abstimmung mit dem Gleichstellungsbüro entwickelt werden und 
sowohl das Logo der Stadt Göttingen als auch das des Gleichstellungsbüros enthalten. 
 
Begründung: 
 
Am 25. November werden im Zuge des "Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen" 
neben vielen anderen Aktionen auch wieder die Flaggen des Gleichstellungsbüros vor 
dem Neuen Rathaus hochgezogen. Bislang wurden hierfür Flaggen mit einem 
Schriftzug des Vereins "Terres des Femmes e. V." verwendet. 
 
Der 1981 in Hamburg gegründete Verein, der sich für den Schutz von Frauen einsetzt, 
steht mittlerweile aus unterschiedlichen Gründen in der Kritik. 2020 veröffentlichte TdF 
ein Positionspapier mit umstrittenen Thesen zu Transition. Unter anderem wirft die 
Organisation trans Menschen vor, durch ihre Transition, also operative Eingriffe, dazu 
beizutragen, das Patriarchat zu bekräftigen und in Frauenräume hineinzutragen, zum 
Beispiel in Frauenhäuser. Verschiedene Vorstandmitglieder sind im Zuge der 
öffentlichen Debatte mit transfeindlichen Aussagen aufgefallen. 
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Schon 2018 stand der Verein in der Kritik wegen einer Petition, die ein Kopftuchverbot 
in Schulen und Kitas forderte. Kritikpunkt hier war der undifferenzierte Blick auf 
Migrant*innen und damit die Reproduktion rassistischer Ressentiments, sowie die 
Legitimation rechtspopulistischer Tendenzen in der Gesellschaft. 
 
Das Gleichstellungsbüro soll unabhängig von anderen Organisationen für die 
Gleichstellung der Geschlechter eintreten und dies so präsentieren. Hierzu gehören 
auch eigene Flaggen, die zu entsprechenden Gelegenheiten verwendet werden können 
und konkret die Stadt Göttingen repräsentieren. 
 

                        


